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Vorwort

Dieses Fachbuch soll vor allem Praktikern eine Orientierungshilfe sein, die über rechtliche 
Grundkenntnisse verfügen und im beruflichen Alltag hin und wieder mit Aktiengesell-
schaften in Berührung kommen. Angesprochen sind bei Aktiengesellschaften tätige Unter-
nehmensjuristen sowie Organmitglieder oder Aktionäre, die sich über ihre gesetzlichen 
Rechte und Pflichten informieren wollen, sowie Mitglieder der steuerberatenden oder wirt-
schaftsprüfenden Berufe. Nicht zuletzt richtet sich das Buch an interessierte Leser mit ju-
ristischem Hintergrund, die einen Einstieg in die Rechtsmaterie Aktiengesellschaft suchen. 
Das Buch gibt einen Überblick über das Aktiengesetz (AktG) als rechtlichen Regelungs-
rahmen für die Rechtsform der AG. Die Gliederung der einzelnen Abschnitte lehnt sich da-
bei an die Gesetzessystematik des AktG an. Aus konzeptionellen Gründen beschränkt sich 
die Darstellung bestimmter Einzelprobleme auf den Hinweis, dass es in Rechtsprechung 
und Wissenschaft Kontroversen gibt. Ziel ist es insoweit, lediglich ein Problembewusstsein 
zu schaffen; für eine belastbare Problemlösung ist auf weiterführende Kommentarliteratur 
verwiesen. Den „Klassikern“ des Aktienrechts, die sich durch eine erhöhte Zahl höchst-
richterlicher Entscheidungen und oftmals durch eine kaum zu überblickende Meinungs-
vielfalt in der Fachliteratur auszeichnen, wird jedoch auch in der vorliegenden kompakten 
Darstellungsweise besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Beispielhaft genannt seien nur 
die „Holzmüller/Gelatine“-Rechtsprechung des BGH zu ungeschriebenen Hauptversamm-
lungszuständigkeiten, die kontroversen Entscheidungen zur materiellen Beschlusskontrol-
le im Rahmen eines Bezugsrechtausschlusses („Kali und Salz“, „Holzmann“, „Adidas“) 
sowie die inhaltlichen Vorgaben an einen von der Hauptversammlung zu fassenden Er-
mächtigungsbeschluss zur Schaffung genehmigten Kapitals („Siemens/Nold“).

Nachgewiesene Gerichtsentscheidungen sowie Literatur befinden sich durchweg auf 
dem Stand von Dezember 2015. Soweit für die vorliegende Darstellung relevant, sind 
auch bereits die Neuerungen der vom Bundestag am 21. November 2015 endlich verab-
schiedeten Aktienrechtsnovelle 2016 eingearbeitet.

Ich widme dieses Buch meiner geliebten Frau Christin Stein, die mir bei der Erstellung 
stets den notwendigen Rückhalt gegeben und, falls nötig, für willkommene Ablenkung 
gesorgt hat.

Bonn, im Dezember 2015� Dr. Philip Stein
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